
Der „Monte Scherbelino“
Der Monte Scherbelino ist ein sogenanntermarkanter Hügel, der am oberen Querweg liegt. Mansagt, er sei nach 1945 entstanden von demTrümmerschutt, der durch Bomben im Kriegentstanden ist. Die Information, die auch in denBroschüren verbreitet wird, ist jedoch falsch. Denn derNW-Leser Volkers Loges hat sich im vergangenenJahr mit dem „Monte“ beschäftigt undherausgefunden, dass der „Monte Scherbelino“ erstvon 1957 bis 1962 auf einem ehemaligen Steinbruchentstand. Die Grube, die dann dort entstanden ist,wurde mit Hausmüll gefüllt. Später wurde dort sogareine Hochdeponie errichtet , die dann erst 1962geschlossen wurde. Jetzt kennen viele Leute den „Monte Scherbelino“ als Sportplatz oder als einenschönen Park, wo man spazieren gehen kann.
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